
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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Ich habe über Erasmus in Wien für zwei Semester studiert und kann durch den 
Corona-Lockdown nicht allzu viel zu dieser Kategorie beisteuern. Worüber man aber in 
jedem Fall informiert sein sollte, sind wohnsitzrechtliche sowie steuerliche 
Regelungen, vor allem bei mehr als einem Semester Aufenthalt. Auch die Mitnahme 
eines eigenen KFZ gestaltet sich als äußerst schwierig und wird von den Behörden 
kontrolliert. Das Auto darf zudem ohne Parkpickerl nur in bestimmten Bezirken stehen. 

Ich wurde gut in die Universitätsveranstaltungen integriert und habe mich über 
Incoming-Programme nicht sonderlich informiert. Die Universität Wien erfordert für 
jede belegte Veranstaltung eine Prüfung zum Bestehen, was sich von dem 
Modul-System Berlins unterscheidet und das Studieren sehr stressig macht, da 
zusätzlich viele Abgaben, Referate, o. ä. gefordert werden. Die Zeit war also sehr 
intensiv, aber auch sehr lehrreich. Ich habe zwei Semester 2020/21 sowohl Deutsche 
Philologie als auch Politikwissenschaften studiert. 



3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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Da ich Deutsch als Muttersprache spreche, kann ich hier nicht viel beitragen.

Die Universität würde ich in jedem Fall empfehlen! 

Sowohl Mensa als auch Cafeteria waren zu meiner Zeit hier durchgehend 
geschlossen, jedoch habe ich mir sagen lassen, dass eine Hauptmahlzeit an der 
Mensa mit mind. 7€ bepreist, also relativ teuer ist. 



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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Ich bin fast die gesamte Zeit über mit dem Rad unterwegs gewesen, was sich definitiv 
lohnt, da man von meiner Wohnung aus nahezu alles in unter einer halben Stunde 
erreichen kann. Zudem gibt es einige Selbsthilfewerkstätten zum Basteln. Die 
Öffentlichen sind allerdings auch bezahlbar für Studierende (75€ pro Semester mit 
Hauptwohnsitz in Österreich, sonst 150€). 

Ich wohnte in einer 6er-WG im 10. Bezirk, die ich über wg-gesucht.de gefunden habe. 
Die Suche war dabei verhältnismäßig unkompliziert und die Mietpreise angemessen.

Wien hat natürlich eine Vielzahl an Freizeitbeschäftigungen zu bieten, wobei ich einige 
Museen besuchen konnte, im Umland wandern war und, sofern es der Lockdown 
zuließ, auch Indoor-Sporteinrichtungen wie Schwimm- und Boulderhallen nutzen 
konnte. 






